
Val di Cima Montagna Val di Bosco Bello
Val di Cima Montagna + Val di Bosco Bello,Val Montina,Torrente Valmontina

Angelegt: 2023-03-09 20:50:25 Update: 2024-03-30 09:20:39 Druck: 2024-12-22 04:12:30
Land: Italia / Italy   Region: Veneto   Subregion: Belluno   Ort: Perarolo di Cadore
Schwierigkeit:  Schwierig Grad:  v5 a4 IV Gesamtzeit:  5h50
Zustiegszeit: 1h45 Begehungszeit: 3h30 Rückwegszeit: 35min
Einstiegshöhe: 920m Ausstiegshöhe: 695m Höhendifferenz: 225m
Canyonstrecke:  2500m Höchste Abseilstelle: 75m Anzahl Abseiler:

Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  3.1 (5) Beschreibung:  1.3 (3) Verankerung:  1.3 (4)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 60m+3x30m
Charakteristik:
Abseilcanyon
Hydrologie:

Anfahrt:
(Von Belluno) auf der A 27 zunächst Richtung Longarone, dann weiter auf der SS 51 Richtung Cortina immer Piave 
aufwärts. Vorbei an Ospitale di Cadore und durch Rivalgo wechselt die SS 51 nach dem Weiler Macchietto an das 
östliche Ufer der Piave. Hier sofort rechts ab und in südlicher Richtung durch ein kleines Gewerbegebiet 
(Ansogne). An dessen Ende das Auto für den Ausstieg abstellen.\nMit dem zweiten Fahrzeug zurück auf die SS 51 
und wieder Richtung Cortina.\nNach dem folgenden langen Tunnel nimmt man die nächste Ausfahrt in die 
Ortschaft Caralte. Vom Ortszentrum nimmt man die in südöstlicher Richtung zum Friedhof führende Straße. Dort 
zweites Auto abstellen.
Zustieg:
Vom Friedhof folgen wir dem Sentiero 365, der hinaufführt zur Cima Montagna (1333 m). So weit müssen wir 
jedoch nicht hinauf, sondern folgen vom Sattel (1250 m üNN)  dem teilweise nur schlecht erkennbaren Steig 
jenseits  hinunter zum Einstieg in das Val di Cima Montagna - beim Abstieg ist Orientierungssinn gefragt.
Oder dem Weg 365 folgen bis dieser bei ca 1400hm das Bachbett kreuzt. Der Beginn ist meist trocken und nicht 
eingebohrt (>natural anker oder umgehen). Erster Haken bei ca 1250 m (Stand2022)
Tour:
Attraktiver Abstieg, der von einer 75 m - Kaskade ziemlich am Anfang dominiert wird. Dieser ist unterteilt in ca 
35m / 40m (Stand 2022). Die Angaben schließen nicht eine anschließende Begehung des Valmontina ein (vgl. 
diesbezüglich dortige Beschreibung). Falls durch das Valmontina weiter  gegangen werden soll, ist der dortige 
Wasserdurchsatz kritisch zu prüfen (notfalls von Steg über den Bosco Bello aus).
Rückweg:
Entweder weiter durch das Valmontina (vgl. dortige Beschreibung) oder kurz vor Ende des Val di Bosco Bello (bei 
dem großen Felsüberhang und dem Drahtseil) links hinaus, dann rechts zum Steg und auf dem Pfad "Percorso 
Escursionistico" (zuerst hinauf und dann) hinunter zum Parkplatz.
Koordinaten:
Canyon Start  46.3706 12.3814
Canyon Ende  46.3660 12.3733
Parkplatz Zustieg  46.3890 12.3708
Parkplatz Ausstieg  46.3725 12.3584
Alternativer Canyon Start  46.3813 12.3873

http://www.google.com/maps/place/46.37060000,12.38140000
http://www.google.com/maps/place/46.36600000,12.37330000
http://www.google.com/maps/place/46.38896600,12.37079300
http://www.google.com/maps/place/46.37248700,12.35835300
http://www.google.com/maps/place/46.38129500,12.38725700


Begehungen:

2024-08-16 | Jeroen Kirchner |    |   |   |  Normal |  Begangen
Im Anschluss an die Erkundung der oberen Cima Montagna auf 1400m, haben wir Abalakovs, einige (gebrauchte)
Quicklinks und Anker für den höchsten Fall, max. 30m. Es besteht keine Notwendigkeit, die Schlucht zu verlassen,
da alle Abstürze abgedeckt sind. Weiter unten haben wir ein paar M10-Anker hinzugefügt, aber immer noch einige
Abseilstellen und viele einzelne 8mm. Noch zu vollenden. Mit Bosco Bello + Valmontina fühlt sich an wie 4
Canyons von trocken bis zu großen Pools, und Boulderhopping dazwischen. Annäherung 1h45-2h30 auf
ausgezeichnete Spur 365. (maschinell übersetzt)

2024-07-27 | Horst Lambauer |     |    |    |  Normal |  Begangen
Sind heute Cima Montagna - Bosco Bello - Valmontina begangen. Sind nicht wie in der Beschreibung bei 1270m
abgestiegen sondern weiter bis auf 1400 bis man direkt das Bachbett sieht. Hier muss man das trockene Bachbett
absteigen bis man nicht mehr weiter kommt und dann or re für ca weitere 100 Hm absteigen. Der Einstieg des
oberen Teils ist bei ca 1200 Hm, dort wo das erste Mal Wasser zu hören ist und unterirdisch eine ergiebige quelle
in die zuvor trockene Schlucht einmündet. Aufstieg inkl. Abstieg bis auf die 1200 muss man mit ca 2h rechnen.
Der obere Teil ist eine schöne offene Schlucht mit teilweise schönen Engpassagen. Der obere Teil ist fast
durchwegs mit Ringen und 8mm Bolts ausgerüstet. Es wäre schade den oberen Teil auszulassen weil man sonnst
wenn man bei 1270 abbiegt 300Hm absteigt und eigentlich den großteil des cima montagna verpasst. Bosco Bello
war wunderbar weißer Kalk blaue Gumpen einfach super. Bei Sonne ist der Canyon wirklich sehr schön. Sollte man
Valmontina nicht machen wollen muss man sobald man die Brücke über den Bosco ello sieht or. li. hoch und darf
sich nicht weiter, die letzten 3 Stufen im Boscobello abseilen! Wenn man hier or li rauf geht kann man auch das
Wasser des Valmontina checken. Valmontina ist eine aquatisch Großschlucht mit wenig Engstellen oder
gefährlichen Passagen. In Summe haben wir für die 3 Teile 5h benötigt. Die Beschreibung von wegen schlechte
Stände können wir nicht teilen. Sind halt viele Einzelringe mit 8mm Bolts im oberen Cima Montagna. Die hohen
Stellen sind alle mit 2 Ringen mit 10mm Bolt eingerichtet.

2024-06-22 | Madie Ga |  |   |   |  Hoch |  Begangen
Walk in die Spitze top1.45hrs, Abstieg von oben auf den mittleren Eingang 3hrs, (wirklich schlechte Qualität Anker
und schlechte Schlucht) unteren Eingang zum Ausgang Spur über Montana, 1 Stunde, zu Fuß zurück in die Stadt
(ansogna) 50 Minuten. Montana hatte eine Menge Wasser. Sah aber kühl aus. In Anbetracht der Wanderung in und
aus war sehr lang und die Schlucht war nicht sehr gut, und die Schrauben waren schlecht oder nicht vorhanden in
vielen Orten, würde nicht empfehlen, diese Reise für jedermann (maschinell übersetzt)

2023-09-16 | Jeroen Kirchner |     |  |   |  Niedrig |  Begangen
Wir traten auf der Oberseite bei etwa 1400m., indem Sie die 365 Spur. Wir haben keine Ausrüstung in diesem
oberen Teil gefunden und stieg von natürlichen Ankern (links einige feste Seil, aber nicht überall...) ersten Teil war
trocken. Es fühlt sich an, als hätten wir 4 Canyons an einem Tag gemacht. Leider sind viele Abseilstellen unter
dem Standard mit einfachem 8mm ausgestattet :( (maschinell übersetzt)

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von
https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/ValdiCimaMontagnaValdiBoscoBelloCanyon.html


